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Träger:  

Evangelischer Diakonieverband Ulm / Alb-Donau 
 
Kurzbeschreibung:  
Ehrenamtliche sollen gewonnen werden, die in Abstimmung mit den kommunalen und 
verbandlichen Schuldnerberatungsstellen, sich in Familien engagieren, die mit dem Umgang 
der Verschuldungssituation überfordert sind. Die Unterstützung erstreckt sich auf die 
Vorbereitung der Schuldnerberatung und den Motivationserhalt angesichts zwangsläufiger 
Wartezeiten. Die Ehrenamtlichen werden für ihr Aufgabe entsprechend qualifiziert: Die 
Inhalte in der Vorbereitung sind:  Lösungsorientierte Kommunikation, Grundwissen über 
Verschuldungsdynamiken, Ansätze der Verhaltensmodifikation und Vermittlung von 
interkulturellen bzw. Millieukompetenzen. 
Das Projekt ist ein gesamtstädtisches Projekt, das aber einen Schwerpunkt in der Sozialen 
Stadt Weststadt hat. Hier knüpft es an die Erfahrungen an, die bereits durch ein 
schuldenpräventives LOS Projekt „Fit mit Geld„ gewonnen werden konnten. Der daraus 
entstandene Schuldenkoffer kann damit einer intensiven Nutzung zugeführt werden.  
 
Ziele:  
 

• Ehrenamtliche werden gewonnen und in der Schuldnerbegleitung qualifiziert. 

• Entlastung der Schuldnerberatung durch eine gute Vorbereitung der verschuldeten 
Personen/Familien 

• Vertrauensbildende Maßnahmen durch die soziale Nähe und Unterstützung durch 
Ehrenamtliche  

• Erkennen und Wahrnehmen von Ressourcen, die in der Familie liegen 
 
Projektzeitraum 

01.04.2008 – 31.12.2008 

Ende der vertraglich gebundenen Förderung: 31.12.2008 

 

Nachhaltigkeit 

Um eine Nachhaltigkeit zu erreichen braucht man hauptamtliches Personal, die eine 
Begleitung der Ehrenamtlichen sichert. 


